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Zu viel Phosphat hemmt das Wachstum von Korallen und verändert die Farbgebung ins braune. Das 

schlimmste aber ist die Ablagerung von Phosphat in der Dekoration, wie im Bodengrund oder den Steinen. Das 

Wachstum von unerwünschten Algen durch eine hohe Phosphatbelastung ist keine Seltenheit. Algen sind in 

der Lage Phosphat welches in der Dekoration einlagert ist wieder zu verwerten. Auch in Aquarien wo kein 

Phosphat im Wasser messbar ist kann dies der Fall sein.  

Phosphat ist ein essentieller Baustein, den jedes Lebewesen benötigt. Ohne Phosphor, das im Phosphat 

enthalten ist, können keine Phospholipide gebildet werden. Sie sind wichtige Bausteine der Zellmembranen 

und das Grundgerüst der Erbsubstanz - DNA - besteht zu hohem Anteil aus Phosphor. Ebenso können ohne 

Phosphor einige Aminosäuren, die die Grundbausteine der Proteine bilden, von den Zellen nicht synthetisiert 

werden. Phosphor spielt somit bei allen biochemischen Prozessen eine außerordentliche Rolle. 

Im natürlichen Korallenriff haben die Tiere verschiedene Quellen, um an das Phosphat heranzukommen. Dabei 
spielt die im Wasser gelöste Phosphatkonzentration für Korallen nur eine untergeordnete Rolle. Der weitaus 
größte Teil des benötigten Phosphors wird mit dem eingefangenen Plankton aufgenommen, das allerdings in 
der Anfangsstufe (Phytoplankton) seinen Bedarf aus dem gelösten Phosphatpool deckt. Im Aquarium spielt die 
Versorgung mit Plankton keine entscheidende Rolle, da es sehr gute Korallenfutter gibt, dennoch sollte ein 
Minimum an Phosphat immer im Wasser messbar sein, um auch den Korallen eine Mindestversorgung zu 
gewährleisten. 

In natürlichem Meerwasser liegt der Phosphatwert bei unter 0,01 mg/l also meist weit weniger als in unseren 
Aquarien. Im Aquarium sollte man den Wert stets so gering wie möglich halten, empfohlen wird ein Wert von 
ca. 0,03 mg/L ς 0,10 mg/l. Steigt der Wert höher oder fällt unter das Minimum ist eine Korrektur des 
Phosphatwertes notwendig. 

Woher kommt Phosphat?  

An erster Stelle steht Frostfutter mit dem größten Anteil des Phosphateintrages. Man kann den Eintrag 
sicherlich etwas minimieren indem man das Frostfutter mit Wasser gut ausspült. Auch Trockenfutter ist einer 
der großen Phosphatlieferanten gefolgt von Leitungswasser welches heute immer noch von vielen 
Aquarianern, wie es aus dem Hahn kommt, genommen wird. Ebenso ist eine der häufigsten Ursachen für 
Phosphateintrag eine defekte oder alte Membran der Osmoseanlage oder erschöpftes Ionentauscherharz in 
Volentsalzern. 



 

Genau dafür gibt es unser Reef Phos-Ex! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reef Phos-EX ist ein von der Firma MT-Aquaristik, entwickeltes Filtermaterial zur Phosphateleminierung. 
Durch seine hervorragenden Eigenschaften ist es in der Lage, große Mengen Phosphat durch Adsorption zu 
binden, ohne das Beckenwasser negativ zu beeinflussen.  
Reef Phos-EX kann sowohl im Nebenstrom durch einen langsam laufenden Phosphatfilter oder im Hauptstrom 
als letzte Stufe nach der biologischen und mechanischen Klärung eingesetzt werden. Dabei kann das Material 
entweder im Filterstrumpf oder zwischen zwei Lagen feiner Filterwatte in den Filter eingelegt werden. 
 
 
Ihr Anspruch an Qualität  

Durch den Kauf unseres Reef Phos-Ex, entscheiden Sie sich für hochqualitativen Adsorber auf Eisenbasis. 

     
 



 

So funktioniertΩǎ Η 

 

Ermitteln Sie zuerst mit einem guten PO4-Test  
die genauen PO4-Werte Ihres Aquariums 

 
 

 
Folgender PO4-Wert wird für Meerwasseraquarien empfohlen. 

 

 PO4     = 0,03 ς 0,10 mg/l   

 
 
 
Erst wenn Sie den PO4-Wert ermittelt haben sollten Sie Reef Phos-Ex einsetzen! 
 
 
 
 

Dosierung 
¶ bei PO4 unter 0,10mg/L geben Sie 50gr (4 Eßlöffel voll) / 100L Wasser in den Filterbeutel. 

¶ Bei PO4 über 0,10mg/L geben Sie 100gr (8 Eßlöffel voll) / 100L Wasser in den Filterbeutel. 

¶ Spülen Sie Reef Phos-Ex in Osmosewasser gründlich aus, nicht kneten oder rubbeln! 

¶ Hängen oder legen Sie den Filterbeutel mit dem Reef Phos-Ex in Ihr Technikbecken in die letzte 
Kammer bevor das Wasser wieder ins Aquarium gefördert wird. 

¶ Kontrollieren Sie mind. Wöchentlich den PO4-Wert 

¶ Wenn dieser wieder ansteigt muß das Reef Phos-Ex erneuert werden. 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WŜ ƴŀŎƘ tƘƻǎǇƘŀǘƪƻƴȊŜƴǘǊŀǘƛƻƴ ƪŀƴƴ wŜŜŦ tƘƻǎπ9· ƳŜƘǊŜǊŜ 

²ƻŎƘŜƴ ōƛǎ aƻƴŀǘŜ ƛƳ !ǉǳŀǊƛǳƳ ǿƛǊƪŜƴΦ .ŜŘŜƴƪŜƴ {ƛŜ ōƛǘǘŜΣ 

Řŀǎǎ ƛƴ .ŜŎƪŜƴΣ ŘƛŜ ǸōŜǊ ƭŅƴƎŜǊŜ ½Ŝƛǘ ŜƛƴŜǊ ƘƻƘŜƴ 

tƘƻǎǇƘŀǘƪƻƴȊŜƴǘǊŀǘƛƻƴŜƴ ƛƳ !ǉǳŀǊƛŜƴǿŀǎǎŜǊ ŀǳǎƎŜǎŜǘȊǘ 

ǿŀǊŜƴΣ ŘƛŜ ǾƛŜƭŦŀŎƘŜ aŜƴƎŜ thп ƛƴ ŘŜǊ 5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴ ǳƴŘ ƛƳ 

.ƻŘŜƴƎǊǳƴŘ ƎŜōǳƴŘŜƴ ƛǎǘ ǿƻŘǳǊŎƘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ 9ƛƴǎŀǘȊȊŜƛǘ Ǿƻƴ 

wŜŜŦ tƘƻǎπ9· ǾŜǊƪǸǊȊŜƴ ƪŀƴƴΦ 

 
 

�7�L�S�S�����%�H�L���1�H�X�H�L�Q�U�L�F�K�W�X�Q�J���H�L�Q�H�V���%�H�F�N�H�Q�V���J�O�H�L�F�K���5�H�H�I���3�K�R�V���(�; ���H�L�Q�V�H�W�]�H�Q�����6�R���V�W�H�O�O�H�Q��
�6�L�H���V�L�F�K�H�U�����G�D�V�V���H�U�V�W���J�D�U���N�H�L�Q�H���K�R�K�H�Q���3�2�����.�R�Q�]�H�Q�W�U�D�W�L�R�Q�H�Q���H�Q�W�V�W�H�K�H�Q�� 

 
�+�L�Q�Z�H�L�V�� 

 
�:�L�U�G���5�H�H�I���3�K�R�V���(�; ���Q�L�F�K�W���U�L�F�K�W�L�J���J�H�V�S�•�O�W���N�R�P�P�W���H�V���L�Q���H�L�Q�L�J�H�Q���)�l�O�O�H�Q���G�X�U�F�K��

�$�X�V�V�S�•�O�X�Q�J���G�H�U���)�H�L�Q�D�Q�W�H�L�O�H���]�X���H�L�Q�H�U���O�H�L�F�K�W�H�Q���5�R�W�W�U�•�E�X�Q�J���G�H�V���$�T�X�D�U�L�H�Q�Z�D�V�V�H�U�V����
�'�L�H�V�H���L�V�W���Y�|�O�O�L�J���X�Q�E�H�G�H�Q�N�O�L�F�K���I�•�U���7�L�H�U�H���L�P���$�T�X�D�U�L�X�P���X�Q�G���Y�H�U�V�F�K�Z�L�Q�G�H�W���Q�D�F�K��

�N�X�U�]�H�U���=�H�L�W�� 
�5�H�H�I���3�K�R�V���(�;���L�V�W���L�Q���G�H�U���J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�H�Q���3�D�F�N�X�Q�J���P�L�Q�G�������-�D�K�U�H���Y�H�U�Z�H�Q�G�E�D�U�� 

�%�L�W�W�H���5�H�H�I���3�K�R�V���(�; ���L�P���J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�H�Q���%�H�K�l�O�W�H�U���X�Q�G���Y�R�U���.�L�Q�G�H�U�Q���V�L�F�K�H�U��
�D�X�I�E�H�Z�D�K�U�H�Q�� 

 
 

Hersteller: MT-Aquaristik; Am Poltermühlenteich 3; 09224 Grüna 
www.korallen-shop.com 


